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Franz 1.; Kaiser Franz 1.; Erzherzogjohann; Ezherzog Rudolf, später Kardinal
und Erzbischof von Olmütz; Erzherzog Josef, Palatinus; Erzherzog Rainer,
Vizekönig von Italien; Erzherzog Ludwig; auf der zweiten Tablette: Kaiser
Ferdinand; Erzherzogin Leopoldine, Kaiserin von Brasilien; Erzherzogin
Karoline, Herzogin von Sachsen; Erzherzog Anton, Hoch- und Deutsch-
meister; Herzog Albrecht von Sachsen-Teschen; Erzherzogin Maria Anna,
Tochter Franz I.; Erzherzogin Maria Klementine, Prinzessin von Salerno, und

Erzherzog Ferdinand, Großherzog von Toskana. In dem Raum, der dem
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Auf Papier gemalt war auch ein Bildnis des Feldmarschalleutnants Moriz
Fürsten zu Liechtenstein, in der Uniform als Oberstinhaber des Kürassier-
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Slgplenf!von großer DosemitOrnamentenundRankeninGoldreliefmitzweiMiniaturponräts,in
Felflllßlt. der Mine das ösierreichisch-toskanischeWappen (Frau Hugo Finäly, Paris)


